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 Landespolizeisportverein Steiermark 
 

 

           Protokoll der Jahreshauptversammlung  2015 

 

 

Termin:  02. Dezember 2015 Ort: Blauer Saal der LPD Steiermark 

Beginn:  09:00 Uhr 

Teilnehmer: lt. beiliegender Liste 

 

Tagesordnung: 

   1. Begrüßung und Eröffnung  

   2. Feststellen der Beschlussfähigkeit 

   3. Verlesen der Tagesordnung 

   4. Verlesen des letzten Versammlungsprotokolls 

   5. Berichte der Vorstandsmitglieder 

   6. Berichte der Sektionsleiter 

   7. Bericht des Kassiers 

   8. Bericht der Rechnungsprüfer – Entlastung des Kassiers 

   9. Behandlung der schriftlichen Anträge (Einlangen bis 28.11.2015) 

 10. Allfälliges 

  

 

1.) Eröffnung und Begrüßung 

Die Eröffnung und Begrüßung erfolgt durch Obmann Robert Pontesegger um 09:05 Uhr. Vereinspräsident 

HR Klamminger wird etwas später an der Jahreshauptversammlung teilnehmen. Pontesegger blickt auf ein 

Jahr mit weniger Meisterschaften aufgrund der Migrationswelle zurück, einige Vereinssektionen waren 

dennoch fleißig. Die Dienste in Spielfeld waren sehr fordernd und erreichten eine Dimension, die bisher 

noch nicht vorhanden war (von Grabenhofer u Pontesegger wurden Zahlen von täglich bis zu 8000 

Flüchtlinge in Deutschland und 300 – 400 Asylanträgen in Österreich erwähnt).  

Pontesegger bedankt sich bei Vereinspräsident und Landespolizeidirektor Josef Klamminger, der sich 

wieder bei sämtlichen Anliegen sehr konstruktiv und flexibel gezeigt hat und der trotz der fordernden Lage 

stets verständnisvoller Ansprechpartner war. 
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Referatsleiter BMI II/1/b Oberst Franz Kurt Grabenhofer konnte der Einladung zur JHV folgen. 

Grabenhofer kündigt mit 10.12.2015 die letzten ausständigen Gespräche (ua mit dem ZA) zur 

Verlautbarung des neuen Sporterlasses an. Auf den ersten Blick könnte ein Rückschritt zu alten 

Vorgangsweisen interpretiert werden, in Wirklichkeit sind es aber drei Schritte vorwärts. Es wird zu einer 

lang diskutierten und ausgewerteten Anpassung der Lauflimits bei freier Auswahlmöglichkeit aus den 

Ausdauerdisziplinen Laufen / Schwimmen / Radfahren geben. Die Liegestütze werden bleiben, hingegen 

werden die Sit-Ups wegfallen, da es mehr Möglichkeiten gegeben hat, diese Disziplin falsch zu absolvieren 

als sie richtig durchzuführen.  

Es sind für Exekutivbedienstete wieder 20 + 20 Dienstsportstunden und wieder bis zu 40 Std Sport SU 

vorgesehen. Die Verwaltungsbediensteten sollen auch 20 Sportstunden erhalten. 

Für 2017 ist wieder eine BPM in der Zeit von 07. – 09. Juni geplant. Ein entsprechendes Auftreten und 

Teilnahmezahlen der SportlerInnen tragen zu einem wichtigen Erscheinungsbild bei. Die letzte BPM im 

Burgenland war eine ´knappe´ Angelegenheit. Im Hinblick auf die Zukunft sollten alle Polizeisportvereine 

danach trachten, die BPM wieder mit Leben zu erfüllen. 

Hohl Johann, 1. Sportdirektor: Berichtet über regen Schriftverkehr mit dem ÖPOLSV. Aufgrund der 

Russlandkrise und dem Flüchtlingszustrom wurden bereits mehrere Polizeimeisterschaften auf 

internationaler Ebene abgesagt (zB Volleyballmeisterschaft in Russland). Stornierungen verursachen 

enorme Kosten für die Veranstalter. Finanziell ausreichend potent für die Ausrichtung von großen 

Meisterschaften ist eigentlich nur Deutschland.  

Betreffend Golf: diese Sportler sind mittlerweile eine etablierte und nicht mehr kleine Gruppe. Beim Turnier 

in Maria Hof nahmen über 60 StarterInnen teil, sportlich und gemeinschaftlich eine große Vorbildwirkung. 

Zu Punkt 2 der Tagesordnung erfolgt das Feststellen der Beschlussfähigkeit der JHV durch Robert 

Pontesegger. 

Zu den Punkten 3.) und 4.) der Tagesordnung wird einstimmig auf das Verlesen der Tagesordnung und dem 

letzten Versammlungsprotokoll verzichtet.  

5.) und 6.) Berichte der Vorstandsmitglieder und der Sektionsleiter 

Wonisch Hannes, 2. Sportdirektor: Möchte sich zukünftig noch mehr bei Vereinstätigkeiten einbringen – 

der Verein lebt vom Engagement für seine Mitglieder und vor allem durch seine Mitglieder.  

Wonisch stellt das neue Vereinslogo vor (aufgrund der Rückmeldungen zu den ausgesandten Vorschlägen). 

Ein neues Logo mit Steiermarkwappen ist besonders bei der Sponsorensuche wichtig. Die Genehmigung 

vom Land Steiermark ist für die offizielle Verwendung des Wappens im Logo erforderlich. 

Es folgt eine kurze Diskussion, wie einzelne Sektionen mit ihren bisherigen, eigenen Sektionslogos umgehen 

werden. Zumindest im offiziellen Schriftverkehr soll das neue Logo verwendet werden. Aufkleber oder 

Aufnäher mit Sektionslogos werden weiter verwendet werden (zB, wenn gerade neue T-Shirts mit 

Sektionslogos angekauft wurden). Zukünftig sollen die Sektionen die T – Shirts ankaufen, das Logo wird vom 

Verein bereitgestellt. Stickereien sind allgemein teuer – es müssen Kostenvoranschläge eingeholt werden, 

entsprechende Muster wären vorteilhaft. 

Wonisch zur LPSV - Homepage: Es sind nicht mehr alle Bezeichnungen aktuell (zB Vorstand, Sektionsleiter, 

Bilder und TeleNr. etc. fehlen). Wonisch ersucht um Bekanntgabe / Übermittlung fehlender Daten. 

Für die Mitglieder in den Bezirken sind die Bezirkssportwarte zuständig. Dazu Wortmeldung / Diskussion, 

Roth Jürgen, dass es die Bezirkssportwarte in dieser Form gar nicht mehr gibt.  
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Gaber Günther: Ersucht um Übermittlung der Berichte u Fotos bis 03.12.2015. Bei Fotos ist auf eine 

entsprechende Qualität und Beschriftung zu achten (zB 3 – 4 Fotos pro Bericht).  Im laufenden Jahr gab es 

sehr viele kleinere Veranstaltungen.  

Tanzbett Andreas, Sektion Fußball: Die Landesmeisterschaft im Kleinfeldfußball wurde im Bezirk Bruck-

Mürzzuschlag, in Krieglach abgehalten. Es gab eine Terminkollision und Schlechtwetter, deshalb nahmen 

nur mehr acht Mannschaften teil. Insgesamt war die Stimmung bei dieser LM aber gut. Die LM im Bezirk 

Leibnitz wurde aufgrund des Flüchtlingszustromes aufgeschoben. Nach Rücksprache mit dem Bezirk LB wird 

die LM 2016 nachgeholt werden. Die LM Kleinfeld in Murau im  Mai 2016 soll auch als Abschiedsturnier für 

Dockner Siegfried organisiert werden.  

Isak Siegfried, Sektion Motorsport:  Bei zwei Fahrtechnikkursen am Panonia Ring nahmen 300 FahrerInnen 

teil.  Die nächste LM soll im September 2016 stattfinden.  Es ist für 2016 auch eine gemeinsame Ausfahrt 

geplant. Finanziell geht sich das knapp aus. Das Training für Motorsportler ist allgemein schwierig. Es 

besteht ein großer Platzbedarf und es ist auch eine entsprechende Infrastruktur erforderlich. Bei Stürzen 

gibt es natürlich auch (meist teure) Schäden. 

Auf die Frage von Grabenhofer wie ein Tag am Panonia Ring aussieht, erläutert Isak: Das 

Fahrtechniktraining wird nur für MR Fahrer organisiert. Nach einer Einteilung werden die Gruppen von 

Instruktoren geführt. Die Organisation erfolgt durch Jürgen Reich. Ein Wochenende kostet  € 20.000.-, die 

Anzahlung beträgt € 5.000.-. Das Training ist sehr effizient, auch der Asphalt ist sehr gut. 

Fuchsbichler Ewald, Sektion Fischen:  Es wurden 4 Sektionsfischen mit einer Punktewertung durchgeführt. 

Für 2016 wird die Anzahl der Fischen und der organisatorische Ablauf beibehalten. Fuchsbichler bedankt 

sich für die Unterstützung durch den Verein, die tolle Betreuung der Homepage durch Gunther Kothgasser 

und auch bei seinem Sektionsteam Alfred Gimpel und Wolfgang Geier. Zwei Fischen wurden am Teich des 

Kollegen Gimpel bei bester Unterstützung durch sein Team durchgeführt. Durch die Sektion Fischen gibt es 

auch einige Neumitglieder im LPSV. 

Roth Jürgen, Sektion Leichtathletik u Triathlon: Roth vertritt und entschuldigt Sektionsleiterin Schranz 

Sandra. Bei den kombinierten steirischen und kärntner LM im Triathlon in Mühlen und auch bei der USPE 

LM in Fohnsdorf wurden von den SportlerInnen auch Topleistungen erbracht.  

Terminaviso für 2016: LM Tri in Mühlen am 03.06.2016, LM USPE am 15.09.2016 in Fohnsdorf. 

Grillitsch Ewald, Sektion Radfahren: Die geplante LM wurde storniert. Wenn möglich, wird diese Ende Mai 

2016 nachgeholt. Anfrage an Hohl Johann betr. Veranstaltungsmöglichkeit am Ring. 

Hohl: zwischen April und September ist das aufgrund der Auslastung nicht möglich.  

Grillitsch: betr. Dienstsporteinheiten – aufgrund der Möglichkeit, die Sportstunden selbst zu verbrauchen 

gibt es ausgeschriebene Sporteinheiten mit weniger als drei Teilnehmern. 

Grabenhofer: In der Steiermark steht der Landespolizeidirektor hinter dem Sport. Die Auslegung der 

Bestimmungen ist in den einzelnen LPD´s teilweise unterschiedlich. Die Erlasslage wurde diesbezüglich 

bewusst flexibel gestaltet.  

Pause von 10:30 bis 10:55 Uhr 

Ritzinger Wolfgang, Sektion Alpin & Nordisch: Entschuldigt Lichtenegger Werner (aufgrund Einsatz in 

Spielfeld). Ritzinger berichtet über die abgehaltene LM in Gaal – Kobenz. Bei erneut rückgängigen 

Teilnehmerzahlen konnte dennoch eine tolle Veranstaltung abgehalten werden. Besonders interessant 

verlief auch der Pistolenbiathlon. In den Medaillenrängen waren (ua) wieder Anita Weikl und Franz Peter 
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Hasler zu finden. Hasler stand auch bei der Exekutivmeisterschaft auf der Reiteralm wieder auf dem Podest. 

Terminaviso für die LM 2016: Ende März / Anfang Februar. 

Gudrnatsch Karl, Sektion Golf:  Die Sportart Golf hat ein stabiles, großes Teilnehmerfeld bei 

Veranstaltungen. ZB nahmen ca 100 TN bei den Verbandsmeisterschaften teil, in Maria Hof trotz 

Schlechtwetters immerhin 60 TN.  Aviso für 2016: bei der BPM ist auch eine Golfmeisterschaft vorgesehen, 

an der die LPSV Spieler teilnehmen werden.  

Kriegl Herbert, Sektion Tischtennis:  Berichtet über die LM in Murau. In diesem Bezirk ist es aufgrund der 

tollen Unterstützung eine Freude, eine Meisterschaft auszurichten. BH, Gemeinde und sogar das Fernsehen 

zeigten Interesse. Nur vom LPSV selbst war kein Funktionär anwesend (auch nicht bei den Siegerehrungen), 

die Veranstaltung wurde schlicht ignoriert. Zukünftig möchte der Sektionsleiter versuchen, die Sportart 

Tischtennis auch mit Sportwarten im Zuge des Ausbildungstages anbieten. 

Wonisch Hannes, Sektion Volleyball: Die Durchführung einer eigenen Landesmeisterschaft scheiterte, da 

zur Zeit geeigneter Termine kein entsprechender Veranstaltungsort zur Verfügung stand. Es konnte jedoch 

der Beach Cop Cup in Kärnten wieder gewonnen werden, zusätzlich eine Top Platzierung bei den stark 

besetzten World Police and Fire Games in Florida. Der Reinerlös des Beach Cop Cup wird für caritative 

Zwecke verwendet und zur Gänze an die zB Kinderkrebshilfe gespendet. Wonisch wird den nächsten Beach 

Cop Cup selbst organisieren. Dieser Wird in der Therme Radkersburg stattfinden und drei Tage dauern. Für 

den letzten Spieltag sind die Finale und auch Promi – Spiele vorgesehen. Terminaviso: letzte Ferienwoche 

bitte vormerken. Der Erfolg einer Veranstaltung ist nicht nur von der Sportart selbst abhängig sondern auch 

von der Organisation und den Rahmenbedingungen. Es werden auch andere Einsatzorganisationen (ÖBH, 

Feuerwehren, ÖRK etc.) und Medienvertreter eingeladen werden.   

Wonisch schlägt die Abhaltung von steirischen Landesmeisterschaften mit mehreren beteiligten Sektionen 

an einem gemeinsamen Termin und Veranstaltungsort vor. Jede Sektion agiert jedoch eigenständig und 

kümmert sich selbst um ihre eigenen Sponsoren. Das Geld soll immer in der jeweiligen Sektion bleiben und 

dort zur Verfügung stehen.  Eine Sportstätte muss dann natürlich für mehrere Sportarten geeignet sein.  

Gudrnatsch: Personalintensive Bewerbe sollte aber separat veranstaltet werden. 

Walzl: Ausdauerbewerbe sollte nur immer einer veranstaltet werden. 

Grabenhofer: Diesem Vorschlag kann ich grundsätzlich etwas abgewinnen, vor allem wenn in dem 

jeweiligen Jahr keine BPM stattfindet. Zum Thema BPM überlegen wir gerade, was zukünftig umsetzbar ist. 

Viele schlagen eine flexiblere Umsetzung vor.  

Fallman Jörg & Mühlgassner Gerlinde, Sektion Bogensport: Fallmann berichtet über die Tätigkeiten und 

Meisterschaftssteilnahmen der Setkion (4 Treffen zum Parcoursschießen, LM,  Bananenschießen etc.). Er 

setzt auch auf die Aufnahme des Bogensports als fixen Bestandteil der zukünftigen Bundesmeisterschaften.  

Mühlgassner berichtet über die Landesmeisterschaften in Poppendorf, wo auch fünf Sportler des Spezial 

Olympic Teams teilnahmen und betreut wurden. 

Pterka Günter, Sektion Stocksport: Gibt wie bereits angekündigt bekannt, dass er nach über 15 Jahren 

nicht mehr weiter als Sektionsleiter tätig sein wird. An der LM in Hartberg haben 21 Mannschaften 

teilgenommen. Die Veranstaltung war toll organisiert und wurde sehr gut angenommen. Seine Funktion 

wird Rudi Amon vom PSV Graz übernehmen, die nächste LM soll Mitte Februar 2016 in Hart bei Graz 

stattfinden.  
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 Auf die detaillierten Beiträge der einzelnen Sektionen (Berichte über die Meisterschaften, 

Ergebnislisten und Fotos) auf der Homepage des LPSV wird verwiesen.  

 

Dazu ergeht ein großes Dankeschön für die tolle Betreuung und rasche Aktualisierung der HP 

durch Gunther Kothgasser! 

Pregartner, Schriftführer: Bedankt sich für die rege Vereinstätigkeit. Weiters bedankt er sich bei 

Landespolizeidirektor und Vereinspräsident Klamminger für die tolle Unterstützung bei der Genehmigung 

von Dienststunden für die Organisation und Durchführung von Meisterschaften. Ein diesbezügliches 

Ansuchen wurde von Klamminger noch nie abgelehnt oder reduziert – das verpflichtet natürlich auch zum 

besonders sorgfältigen Umgang mit diesen Ansuchen. 

 

8.) Entlastung des Kassiers 

Karl Toberer, Kassier und Mitgliederverwaltung:  Toberer berichtet über einen Einnahmenstand von                     

€16.803.- gegenüber € 12.468.- Ausgaben. Von der EPM Marathon 2014 wurden € 3.987.- vom ÖPOLSV 

refundiert. Die derzeit ca 1.100 Mitglieder stellen die einzige Einnahmequelle des LPSV dar. 

Entlastung des Kassiers: Heinz Raimann hat als Rechnungsprüfer den Kassastand und die Rechnungen 

stichprobenartig überprüft. Dabei konnten keine Fehler oder Fehlstände festgestellt werden. Der Antrag 

auf Entlastung des Kassiers erfolgt um 11:35 Uhr und wird einstimmig angenommen.  

 

Die Punkte 9.)  und 10.) - Behandlung schriftlicher Anträge und Allfälliges   - entfallen 

 

Schlussworte: 

Grabenhofer:  Bedankt sich für die Einladung und betont, dass die Tätigkeiten der Polizeisportvereine ein 

wichtiger Beitrag für Fitness und Gemeinschaft darstellen. Er blickt optimistisch in die Zukunft.  

Pontesegger: Bedankt sich bei Grabenhofer und Klamminger für die Unterstützung. 

Klamminger:   Bedankt sich für die Einladung zur Versammlung und sagt seine weitere Unterstützung zu. Er 

kommt gerne zu Veranstaltungen und Besprechungen, sofern es sein Terminkalender irgendwie zulässt. Oft 

ist er auch ganz kurzfristig verhindert und ersucht dafür um Verständnis. 

 

Teilnehmerliste 

Teilnehmerliste LPSV 
JHV 2015

 

 

Der Schriftführer:        Der Obmann: 

Fritz Pregartner                     Joachim Huber 


